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	Das Gebet


	Jeder gesunde Muslim muss im Monat Ramadan  fasten. Tagsüber darf nicht gegessen werden, nur nachts zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang. In der Fastenzeit soll sich der Muslim mit seinen Gegnern versöhnen.
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	Ein streng gläubiger Muslim spricht das Glaubensbekenntnis in arabischer Sprache.

Es heißt: „Ich bezeuge, es gibt keinen Gott außer Gott und 

Mohammed ist der Gesandte Gottes.“
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	Das Fasten
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	Das Glaubensbekenntnis
	Die Pilgerfahrt
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	Jeder Muslim, der dazu in der Lage ist, muss wenigstens einmal im Leben nach Mekka reisen.


	Die Steuer (Almosen)



	Jeder Muslim muss eine Pflichtsteuer abgeben, die nach seinem Vermögen festgesetzt wird. Damit kann den Menschen geholfen werden, die in Not und Armut leben.


	     

           Zakat                
	Der Muezzin ruft die Gläubigen fünf mal am Tag zum Gebet:. Zur Mittagszeit, am Nachmittag, am Abend, in der Nacht und zur Morgendämmerung.

Das Gebet findet in der Moschee statt. 

Der Muslim darf aber auch an jedem anderen Ort beten.
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